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Begrünte 
Fassaden
Schön, kühl und voller Leben: Eine begrünte Fassade 
wertet das Haus auf, schützt vor Sommerhitze 
und scha� t wertvollen Lebensraum für Vögel, 
Wildbienen und andere Tiere. Eine einfache 
Massnahme mit grosser Wirkung.
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Bewohner:innen
Vögeln und Insekten kommt 
besonders eine blühende 
Fassade zugute – sie fi nden hier 
reichlich Unterschlupf und 
Nahrung.

Zu beachten
Pfl anzen Sie keine invasiven Pfl anzen. 
Achten Sie darauf, dass im Kletter- und 
Wurzelbereich am Haus kein Schaden 
durch das Wachstum der Pfl anze oder 
das Giessen entstehen kann.

Pflege
Um die Pfl anze richtig zu leiten, 
können sie die Pfl anze entlang der 
Rankhilfe schneiden beziehungswei-
se binden. Kontrollieren Sie von Zeit 
zu Zeit die Kletterhilfe. Sind Sie nicht 
mit dem Schnitt von Spalierobst 
vertraut, helfen Ihnen Fachpersonen 
oder -Literatur weiter.

Standort
Es gibt für jede Wand eine geeignete 
Pfl anze. Da einige Arten Hilfe beim 
Klettern benötigen, müsste in 
diesem Fall eine entsprechende Klet-
terinstallation möglich sein.

Material
Sie benötigen einen Spaten, allen-
falls Kletterhilfen (Drähte oder 
Gerüst) sowie Schnur (Hanf, Kokos, 
Leinen).

Arten
Als Spalier erzogen:

Birne
Weinbergpfi rsich

spezielle Apfelsorten

Selbstkletternd:
Efeu (sehr wüchsig)

Mit entsprechender Kletter- oder Rankhilfe:
Waldrebe

Hopfen
Wald-Platterbse 
Wald-Geissblatt

diverse Kletterrosen

Tipp
Informieren Sie sich im Fachhandel 
über die ideale Rankhilfe und den 
passenden Standort.

1
Machen Sie ein Pfl anzloch, das etwa der 
doppelten Grösse des Wurzelballens 
entspricht. Lockern sie vor dem Pfl anzen 
etwas den Wurzelballen mit Ihren Fingern.

2
Bei der Kreativität der Kletterhilfe sind kaum Grenzen gesetzt: Einfache Kletterhilfen aus 
Holzpfählen schlagen Sie direkt in den Boden ein. Freistehend kann auch ein Kompostgitter 
als Kletterhilfe dienen. Komplexere Drahtkonstruktionen sind aufwendig und müssen oft in 
der Fassade fi xiert werden. In diesem Fall ziehen Sie am besten eine Fachperson bei.

3
Viele Kletterpfl anzen sind froh um schattige 
Füsse, unterpfl anzen Sie sie an sonnigen 
Fassaden mit einheimischen Stauden. Binden 
sie Äste nicht zu stark, ansonsten wächst die 
Schnur ein.


